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Brandenburg 
Altenfliesz. Das früher 

dem Tllkiihlenbesitzer nnd kaiserl. stor- 
dettenlapitan a. D. Paul Lazarowicz 
rn Kupferbriick gehörige Miihlengrnnd- 
strick gelangte durch Kan in den Besitz 
des Rechtsanwaltes und Notar-s, ;n-- 
stizraths Siegfried Eloefser ans Frie- 
debeka «:licn. Der Kaufpreis beträgt 
29,750 Mark. 

C r o s f e n. Fliichiig geworden 
ist hier der lTjährige Backerlehrling 
Ernst Brach-atmet nach Veriibung 
verschiedener Strafthaten Es war 

bereits bei dem Bäckermeister Pintsch 
versucht worden, ein im oberen Stock-- 
werte stehendes Vertiioto zu erdre- 
chen. Man hatte den Lehrlina iIn Ver- 
dachte, lonnte ihm aber nichts nach- 
weisen. Später hat er sich dann auf 
andere Weise Geld verschafft. Mor- 

ens traf er seinen bisherigen besten Freund, einen Kupferfchinied Lehr- 
lina, nnd beobachtete, wie dieser den 
Wohnnnasschliissel nnter den Inhab- 
treter legte. Der junge Mensch hatte 
dem V. auch argloa erzählt, wo er 

seine Ersparnisse aufbewahrte. Dies 
nahte der ,,Frennd« aus, öffnete die 

Wohnunsd nnd stahl 14 Mart. Da 
sich der erdacht auf B. richtete. visi- 
tirte ihn fein Meiter am Sonntag 
Nachmittag unverhofft kurz vor dem 
Ausgehen und fand ancb, das-. der 
Einbrecher die Westentasche voller 
Geld hatte. Als ihm dies abgenom- 
men werden sollte, tifl B. sich plötzlich 
los nnd verschwand mit seinem Raube. 

Ostprenssem 
liönigsberg. — Der Ehren- 

nieisterbries der Handwertstammer zu 
Fisniasbern ist nachträglich dem 
Schlossermeister Hermann eiding, der 

schon im ver angenen Jahre sein 50- 

Iiigrigeg Mei teriubilöurn beging, aus- 

ge ändigt worden. 
Zum 50jähri en Geschäftsjiibiläum 

des Juweliers Hermann Nicolai hatte 
auch der Mani trat ein-e Deputation. 
bestehend aus Bürgermeister Kunckel 
nnd den Stavträthen Le inann und 
Professor Dr. Lassar Col-m, abaesandt. 

A llenftein. — Das Rittergut 
Knttreinen im Kreise Rössel ist von 

Herrn Davinsti an Herrn Busse aus 

Posen fiir 295,000 Mart verkauft 

leidig-en Das Gut ist 1400 Morgen 
gro 

Von dureltgehenden Pferden wnrde 
in Allenstein das 5«ährige Söhnehen 
des Eisenbalnischafflners Nitschniann 
umgerissen nnd sn schwer verletzt daß 
ev auf der Stelle starb- 

westprenssem 
T n n z i a. Jhr 25iähriges Initi- 

liinni sites Jnnungsmeister feierten die 
Herren Sattlermeister Katzor und 
Hcrm Inn, sowie die Herren Tapezierer 
nnd Detvrnteure Hollmichel nnd J. 
Lange· 

Die drei Feuerwehrinänner Kole 
Mennina und Schutz sind nach einer 
Dienstzeit von Rä, 32 nnd 36 Jahren 
in den Ruheitand getreten. Herr 
Branddirettor Eisner konnte ihnen 
das Allqemeine Ehrenzeichen über- 
geben. 

Bereni. M starb hierielbst1 Herr Vahiihoiszwirih und Rathshery 
Gottschalt nach kurzem Kraniiein im 
Alter von 55 Jahren. Der Verstor- 
bene rom- liinaer als ein Vierteljahr- 
hundert in siadtischen Diensten tlilitiq.» 

B r ö se n Aus die durch Ver-! 
fetznmj des Herrn Lehrers Maiewstis 
frei gewordene Stelle ist Herr Lehrers 
Kastner uns Nowahnita, Kr. start-! 
varie, berufen worden. 

t Dosen 
Posen Kiirzlich wurde hier 

das neue an der trete der Vater nnd 
Sileistraße errichtete Eis-sinkt des Offi- 
ziertorvg des titrenadieriseqiments No- 
t; feierlich eingeweiht. 

Vor der hiesigen Stenstatnmer but- 
te sich der Arbeiter Chirjemicz von hier 
weaen Jaschendiebstahls in derent- 
worten. Der Angeklagte der wegen 
ähnlicher Vergehen bereite mehrfach 
espnssksrfsinrsi Is. tust-d- isfkeliliidiesf- QUU 

1:.t. Mir-» d. It. ini hiesigen politischen 
Theater ein ·itort:uronn»ie mit In 
halt entsendet m beiden. Mit Viliä 
sum Jus die inhireietien Vorstufe-n 
wart-e irr Anstellaqte in drei Jahren 
Hirn-trinkt« verurtheilt 

EII I « III II I I II. VII Wahn-III- 

III-geordnete IIIIII SIIIIIIIIIIII Ged. 
IIDIIIIIIIIIIIIIIIIIII VIII-nipde IonIIII III- 
IIIII IIII IIIIIIIIIIIIIIII IIIIIIIIII komm-. 
LIIIO dIIIIIII VIIIIIIII IoIIIdIII Ihm saht 
IIIOI EhIIIIIIIIII VIII-II. RiIIIIIIII dII 
ReaIIIIIIIII IIIIIIIIaIIIIIII III-II MII 
III-m- VIIIMOIIII von GIIIIIIIIII IIIII 
VIIIUIIIIIIIIIIIIIII SM VIIIUIIIII 
Im Sich III WII VIIIZIIIIIIIRII VII IIIII IIIIII IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII 

III DI- LOEIO IIIIIIIIIIIIIIIQI 

DOW 
III I I s II III III III-III VIIIIIIIII 

IIII IIIIIIII III III mIIIskIIIIOI III-II 
IIIIIIIUIII IIIIIII VII RIIIIIIIIIII IIIIIIIIIIII III-I IIIIIIIIIDI III-II III HIIIIIII IIIIIIIII II.-III 
Uhu-III IIIIIIIII IIIIIIIO III III Nod IIII ö- VII-III IIIII IIIIIII 
MINI- AOI U M IIIIIIIIO 
III III IIIququ saht-Im II IIII 
III-II VIII-III III IIIIIII I 
IIIIIIII We WII »Ist 
IJUIIIMIIIIIIIIIIU Ists- IIIIII III« 

km IIII IW III III-III- Gast 
II III III III deIIII IIIIII 

XI IIIIIII III-II IIIII IIII 
III II IIII MIIIIIIIIIIIIIIIIII II II- 

iiillen, in den Dienst der Firma. Bei 
der Feier wurde jedem von ihnen- denn 
auch als Anerkennung ein ansehnliches 
Geldgeschent durch den jetzigen Ge 
schästsinhuber überreicht. 

Fallennsaldr. Hier ent- 
stand in der mit Getreide gefüllten 
Scheune dei- Galitoirtbs Mandeliow 

siebten welches- dag ganze Gebäude zer- 
tor e. 

Schleswtasvolstetm 
S ch l e H m i a. Der langjährige 

Vorsitzende des Schleswiger Thier- 
schutzvereiiici, Gnmnasialvrosessor Dr. 
Stern, der auch Vorsitzender deo Pro- 
vinzinliVerlmndeS der schlesinig bot- 
steinischen Thierschutzvereine war, bat 
wegen lielierbilrdung mit Arbeit aus 
eine Wiedernkahl Verzicht geleistet 

A it o n n. Die Strastnnnner 1 
des Landgerichto verurtheilte den 69 
Jahre alten ehemaligen Direktor der 
Altonaer Genossenschaftsbanl Jul. 
Hohmann wegen Veruntreuung von 

152,00(t Mark in Verbindung mit 
schwerer qualisizirter Urkunde-Wäl- 
schung zu fivei Jahren drei Monu- 
ten Gesänan s; und drei Jahren Ebr- 
verlust. 

E ck e r n i ö r d e. Die Gastwirtl)- 
schast nebst Zubehör von Detles Ha- 
mann, Kielerstraße, ging durch Hans 
in den Besitz von Hugo Richter, hier 
iiber. Der Kauspteis beträgt 44,5()l) 
Makk. 

Schlesiem 
B rieg. Hier iit nach längerer 

Krankheit in Dresden-Blaieivi ·der 
Gnmnasialvrosessor Dr. Ernst F ebiger 
von hier gestorben. Er war viele Jah- 
re Ober-richtet am hiesigen kdmglrchen 

Ggmnasium und stand un 5E'). Lebens- 
ja re. 

B n nzla n. Krirzlech wurde in 

das hiesige Gerichtsgefänanifk ein in 
der Gegend von Strehlen abaefasrter 
Landstreicher einaeliefert, ans den die 
Beschreibung des Einbreehers paßt, 
der in den Possener Viifchen am 22. 
September die Stellenbesiizersfran 
Winiler ans der Kolonie Miihlsdorf 
erdroffelt hat- 

Kreuzwan -Kiirzlich fand 
hier die Einweithina des neuen Mäd- 
chenfchulhaufes tatt. 

Fabritbesitzer Danziaer stiftete bei 
seinem Wegqu dem Moment-den- 
verein 1000 CARL nnd fiir die Suppen- 
tilehe der Volksschulen 500 Mi. 

L a n d s hu t. Auf Antrag» 
von mehr als zwei Dritteln der Inst 
hober osfener Vertaufsftellen hat der» 
klieaierungspräsident in Liegnitz die 
Einführung des Achtuhr--La ensel)lus- 
fes fiir unsere Stadt anaeordnet. 
Ansnahnietaae find die Vorabende 
oon Sonn- und Festtagen, des Mo- 
nats Dezember, vor Weihnachten nnd. 

jetiner Woche vor Ostern und Pfing-; 
en. 
Liibliiiitz. Ein Schaden-! 

teuer vernichtete in Waischnii drei 
««IL-ohnhäuser und gegen 520 Wirth-J 
ssiiaftsaebiinde Das Feuer wurdes 
von sechs Spritzen bekamva doch qe-« 
lana es erst nach vierstündiqen Ve- 
miihungen, es zu dämpfen Die 
Entstehungsursache ist unbekannt. 

reZum Leiter der gehoben-en Knaben- 
nnd Mädchenschnle ist der Seminar- 
lehret Paul Hoffrichter ans Mnslox 
witt geisskililt worden. 

Frankenstein In der 
innn Vorsteher Wolf geleiteten Stadt- 
verorbnetensitzuna wurden Rentier 
Faulde nnd Kaufmann Tschötschel 
wieder-, Rentier Nratoer zn Raths- 
herren neugewählt. 

Sachsen nnd Thurmgem 
Maadebu ra. Das Allae 

meine Ehrerizeielmi wurde dein Fiel 
lermeister Wilhelm Bevnroth ver 
lieben, der seit 50 Jahren ununter- 
brochen in der :tichoriensatirit von 

Betlige M Jordan thiitig ist« 
Der Wertmeister Vllbert Biersieir 

lonnte iiirzlicts ani eine Psqaliriae 
Thiitiateit in der meinten ersten Fa 
drit orientalischrr Lsiaarretten nnd 
Iatuie von A. Hirsch rLs ter terrjch 

»He lRTIe ossiiskldliefätl 

H insupin a 

ti- l st r r Iv e r d a. Jni nahen 
Dirtetneld merke der ’.«tu-d;na,ler tstott 
lieb Fitws mit MWI »Ner Nid 
iettene Fest der eisernen inntseeit 

E iter ne d e it. Der Litntts 
J Eint-int- «L«ttk«t1:tuc Lno 

Hauch nnd seine tsiatiin tseainaen ri: 

Feier ihm .:u·;-"cnen »Hier-it Vom 
Oberphmt Baum wurde das iibi 
licht Gnadenwfchmt übe-nicht 

An Sw- m vo( Jahresfrist m- 
ftskdesm Odem-ums d« hiesigen 

Benedikt-Oe Suwkiutiadmtm DI. 
atdmanu ist vom Panos-at Jst-sit 

Unit- lima Hemms- m mouss- 
mcm III-Ihm Damms »Hm- Ost-H 
via-m act-sähst nnd vom Wnigehisi 
sulssriuo MMM umher-. « 
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Rbetnland und Westpbalem 
Köln. -—— Jn dem großen Bank- 

fchwindel lonnte noch immer keine 
Aufklärung iiber den Verbleib der 

45,000 Mark geschafer werben 
Der verhaftete Kaufmann Johann 
Maria Flamm, der erst vor kurzem 
eine Handelssrhule in der St. Aber-L 
straße getauft hatte, leugnet fortge- 
setzt jede Schuld, obwohl der Mann, 
den er mit der Erhebung des Geldes 
bei der Bant beauftragt hatte, ihn 
bestimmt wiederertannt haben will. 

Bansenhagein --- Ein schwe- 
rer Safictsalbfcluag hat die Familie 
Bremles von hier betroffen. Auf 
seiner Besitzung war B. vor einigen 
Tagen mit dein Wegriiunien von 

Stroh befihäftiga und hat dabei aus 

Versehen feinen 7 Jahre alten Sohn, 
der nnvermuthea herangelonimen 
·-sar, mit der bei der Arbeit benutzten 
Diingernabel in den Kopf getroffen. 
Das Kind wurde sofort ins Kranken- 
hauiz gebracht, wo es gestorben ist. 

E s ch w e i le r. Der Bürgermei- 
fter unserer Stadt· Dr. Ludwig Car- 
bt)n, ist an den Folgen einer Blind- 
darmentziiudung gestorben. Er war 

aus Krefeld gebürtig, Gerichtsaffes- 
for in Ratingen und seit 1908 hier 
Bürgermeister. 

G u m m e r s b a ch. Ein schwe- 
res Unglück ereianete sich in einem 
Steinbrneh der Firma Guinniersbas 
rber Grauwachen Steinbriich Ein 
Sprenafchufi entlud sich fo fr h, daß 
die dort beschäftigten beiden Arbeiter 
von den nmherfliegenden Steinen ge- 
troffen wurden.« Der Arbeiter Oto- 
inann ang Bernverg war erqui- we 

withrend der Arbeiter Vorlemiihl aufs 

Frömmersbaeh lehr schwere Verletz- 
ungen davontrag. 

Rotthansen (Essen). An der 
Narbe hatten die Bergleute Gottlreb 
und Karl Rama sowie Melessa ir 
einer Wirthiehaft bis zwei Uhr »der 
Nacht-J gezeeht und dann mit keins 
andern Gasten Streit angefangen. 
Aus einein unbebanten Grundsiucke 
lauer-ten die drei den andern ans und 
Nala gab ans einer Entfernung von 

ei M. drei Schüsse ans sie ab. Der 
Berginann Grannahs aus Rauban- 
sen erhielt einen Schuß ins Herz und 
starb nach wenigen Minuten, mah- 
ren ein anderer Veramann einen 

Schuß in den Fuß erhielt. 
Räder-heim. Der langj« - 

rige Wächter des Nationaldentmas 
auf dem Niederwald, FeldtvebebLenis 
nant Heinrich Ebert, ist nach etneit·. 
mehr als iiinszigiiihrigen Dienstzeit in 
den Ruhestand getreten. lsfbert gehört 
zu den wenigen, die im Feldzuge 1.870 

71 das Eiserne Kreuz 1. nnd 
Klasse sich erwarben. 

S a a r b r ii cl e n. Zum Tode 
verurtheilt wurde der Kellner Risi, der 
hier am sil. Mai seine Geliebte aus 
Rache ermordei hatte-. 

V i e r s e n. »Der Viersener Turn- 
verein ernannte Herrn Kommerzien- 
raih Jok. Kaiser, den Stister der 
Turn- und Festhalle, mit Rücksicht 
ans feine Verdienste nm das Turnen 
zum Ebrenniitgliede 
Islannover und Braunscvwetg. 

E i n b erl. Hier starb nnerivartet 
der streiislsaurath Nolte, ein in wei- 
teren Kreisen Südhannovers bekann- 
ter nnd beliekier Beamter 

Der Sohn des Oberlehrerg Mah- 
tert hatte iicli am Knie eine Ver-i letznng zugezogen Es trat Bluts-ser- 
giiinnq liiniu, an der der ltijährige 
Jüngling« einziger Sohn seiner Lil- 

sterih aestorben ist. ! 
Muskel-dem Ein große-i 

irre-Feuer vernichtete hier die Hinter-» 
i«s,-.-daude, das Schlachthacts, die litän s 
niertaxnnier. Etailungen nnd Lager-; 

iranine des Seiilaihierineiiiero Vorsielz 
iiowns das angrenzende litebengediinde 
des stinken-ums Mnniner. : 

litt f ho r n. Der hier im »Li. Ue » 

lden-Innre aesivrbene Meh. Sireit"iiS-’ 
iruth Dr. Langendeei war Einenspkic s 
’·.«,:: unk- :::7: dr: Des-Insekten sei-es de 
itiedtesten ’lieriiinlichieiien unserer 

f F keidi. 

l H a n s-. W ii n d e n. Pes- Miste-i 
zme Meniernnadraid Professor Dr 
Quinte nirts seit 25 Jahren alv Let- 
«(«! in Hei-»s- Fisefiuissdemie 

.II)iideol-eiin. Der Bin-« 
ineiiter Dr tilirlniirt der inek eiiti 
im »nur einein Jahre ieisi Tit-ne is- 

» 
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denen Hochzeit feierten der Drechsler 
meisier Christ. Tredop nnd Frau. 77 
bezw. 72 Jahre alt. Der Großherzog 
erfreute das Jubelpaar durch ein 
Glücktvunschfchreihen nnd ein Geldm- 
schenk. 

Uesseuivasoam 
Kassel. Der Polizeisetretiir 

Rechnung-stach Freund der hiesigen 
Polizeidireition ist in den Ruhestund 
getreten. 

Der neue Direktor der städtisehen 
höheren Mädcheuschule, Professor 
Stehek, wurde durch tsirovinzinlschul 
rath Dr. Vorbeiu iu Gegenwart des 

Stadtschulraths Bot-ritt feierlich in 
fein neues Amt eingeführt. 

G ö r z h e i m. Der Wagner 
Dieti von hier ist beim Dresehen ver 

ungliickL indem er von einem Stroh- 
hnufen herabrntiehte und in eine mit 
den Zinten nach oben stehende Heu- 
gabei fiel, die ihm in die Brust drang. 

Säcbscm 
D r e s d e n. Sein 25jähriges 

Berufsiubiläum deqing Herr Anton 
Gollmar, der zur «-teit die Posthaus- 

xgeteket auf dem Postptuye bewirth- 
u it 
Anna b e r a. Im Alter von 

nahezu 88 Jahren ist der Ehrenbiir 
ger der Stadt Herr Stadtrath Gustav 
Hermann Köselitsi gestorben. 

Die sjährige Tochter des Viastmirths 
Miiller hier wurde von der Ansstellung 
siir Spiel und Sport in Chemnisz siir 
hervorragende Leistungen im Kunst- 
rollsclinhlansen mit der goldenen Me- 
daille aiisgeieichnet. 

Krippen Kitrzlieh wurde lieir die 72 Jahre alte ledige starr-link 
scher durch Leuchtgas vergistet todt tn 
der Wohnung ihrer abivesendeu Stu- 
bennachbarsleute aufgefunden. 

Leivzisn Es ist ans der el- 
trrlichen Wohin-n aus dem 4. Stint 
der acht; ährige ohn des Maurers 
Rdßberg aus den Hof aesttirzt und 
hat sich das Genickllgebroch ch.en 

Das 50siihrige iirgersubilänm be 
gingen Lohgerbermeiter Herzog unt 
Zchuhrnachermeister tiiller. 

Blumenau. Hier ertrans 
beim Baden in einem Teich der 
Schneidergeselle Carl Willomiher aus 
stomotain 

D e»u b e n. Bezirlsschornsteinse 
germeister Bernhard Naumann ist 
einstimmig aus weitere sechs Jahre 
als erster Gemeindeältester und stell- 
vertretender Gemeindevorstand ge- 
ivahlt worden. 

dessen-Darmstadt. 
L a ni pe r the i m. Jin benach-» 

barten Sandhosen erhitngte sich der 
lttjährige Vollsschiiler Fritz Reiter, 
Soh» des Landwirthes Valentin Rei- 
ter, in der Scheune. 

Lindensels. -- Ein junger 
Mann, Namens Böhm, aus Gadern 
hem, fuhr mit seinem Rade bei Krum- 
bach aus eigener Unachtsamteit in ein 
Fuhrwerk, wobei er derartig schwere 
Verletzungen erlitt, daß der Tod so- 
sort eintrat. 

K o st h e i m. » Jn der Cellulose-— 
fabrit gerieth die Fadritardeiterin 
Katharina Durst in die Querschneide- 
inaschinef wobei ihr zwei Finger der 
linken Hand abgeschnitten wurden· 

Oldcnburg. 
O l« d e n b u r g Den seltenen 

Tag des goldenen Turnerjubilänmsi 
beging Rathsherr Georg tttroppingH 
seit 47 Jahren außerdem Sprecher ini’ 
Oldendnrger Turnerbunde und sein 
geistiger nnd materieller Förderer, ein 
um die Sache der Turnerei in der 
deutschen Nordwesteele molilverdienter 
Mann. Propping, als 78jähriger, 
von grosser und körperlicher nnd get 
stiger Frische, vertrat sriiher die Stadt 
Oldenburg im Landtage nnd tin 

Reiche-lage 
Rbetnptal3. 

Un tot-a u »s- Nr Tagiikhmc 
jWeih aus Dahendllhh der auf dem; 
Wem-day Dive- am Wociiweg einen» 
stettetzaun mit catholknutm zu be·1 
handeln hatte und skne Speise vers-« 

Its-endete. let-raubte den Schlauch ab 
Hund bekam dabei einen Theil hu 
schaden Flüssigkeit an's Gesicht und in 
die bean Nimm Man befürchtet 
daß n das Augenlicht verlieren com-. 

Neu fta d t. Hm Ludsvia Da- 
mm aus eism der quasi-haften und. 

Hält-Wen Music-Nu Familtm staats 
ismud. starb Im Mit- mt m Jus-J 
Tmr. M was MI- Mimiicd dm 
Themis-am Leute Vom-. ist-te ava» 
»er säum- Jadms im Wem-m undi 
ists-m M mit Votum on Mo l Imt 
» Immeva t du«-»Hu Ia Tau-tun M 
du Umstng Mi- m Mitm- Jst- 
Mmmsm das-nas- tm käm-druc- 
dditlkånl III mit tm- IMM- 
"Iw0 vom Mast gest-km soc-Im 

III IMM- tmm um Im Ums Ih« 
sont-sama 
; Uhu sit-sub ästim- Lsibm III 
Mit Muts-stumm Im I. Ums tm 
»Um us M Jede-I se mu- 

seist-ins- Noth-Kahn 
»m- Itammism Him- Im 
Its-s Its-I Um is M- suss un 

IOII Is- m umso-III Mmu 

abgesiüut, wodurch sie mehrere Rip- 
penbriiche davoirieug. 

Liebenzell· Das Malt-nis- 
seu Erholungsheiim »Die Schinder- 
burg«. ging um die Summe von 80,- 
000 Mark in den Besitz der Frau Ge- 
neral v. Diest iiver. 

Oehringen Die Dreherei 
und das Weimle von if. sinödel ist 
vollständig niedernebrnnnt 

Indem 

Adlern Der in Jllennu ent- 
sprutmene und in lsmmendiuuen ver- 

lmstete uemeinaeföbrliche aeisteslrnnle 
Hersuann Heilsuann wurde geschlossen 
unter doppelter Bewuchunq wieder in 
die Anstalt verbracht. 

B d d i u h e i m. ists hat sich der 
.7 Jahre alte Sohn des Gutspö tec- 
Friedrlch nach einer Zurechttvet unq 
ron feinem Vater von dem Nu den 
dlouf vom Rumpfe abfuhren n eu. 

Dlllweitzenttein Als der 
Landwirth Joses Mnnee hier von» 

Pfoezhelm nuch Haufe lum, sttiezte 
er so unglücklich eine Treppe herab, 
daß er nach zwei Stunden den erhal- 
tenen schweren Kopfveeletznugen er- 

ing- 
Hönlern Mir lich brannte tm 

Lllbtlml die Wirth chaft Schmel le 
rnlt 2 nnnelsauten Wohnhitulern n e- 
der. 

Ispccm 
Miit-check Der Taglöhner 

Michael Meichl von Achdorf stahl dre 
Fahrriider nnd vertan te diese nni 
das einem Bauern in rdina ab e- 

silnvindelte Fahrrad an den S me- 

demeister Geora Stimmer in eld- 
riechen. Reischl wurde dont Land- 
aerieht München 1 nnter Anrechnung 
einer ihm vom Land ericht Lands- 
hut .nierlatrirten Zucht ausstrae von 
2 Jahren 6 Monaten ne Ge annnts 
nichthauostrafe von .'t «ahren 6 Mo 
naten verurtheilt. 

Nii rn berg. Jn der Seifferi 
teinschen Kunstschlosserei dahier tonrde 
der lsjiihrige Schlosser Bitternrann 
von der Transmission erfaßt und 
herumgefchleudert, sodaß sofort,der 
Tod eintrat. 

Ranisdahh Der sojährtge 
Metzgerbursche Seufert ans Ramsdal 
in Unterfranken wurde tm Jahre 
th zu Lohe ansaernustert nnd als 
nntanglich zum Militärdienste befun- 
den. Bei der jetzigen Generalmnstes 
rnng zu Großgerau wurde er aber 
fiir tauglich eriliirtkund dein Infan- 
terieregiment Ro. 118 zn Wormit zu- 
getheilt, too er auch am lit. Oktober 
eingestellt wurde. 

Regenstanf — Der Pein-tre- 
aent hat der Wittwe des tiirzlich vers-— 

nnaliielten Hans Banmer dahier eine 
Unterstützung von 50 Mark zukom- 
men lassen- 

Baa l b o r n. In dem Mar- 
isiiall«fs:i)ett Steinbruche dahier fiel 
ein etwa 50 Centner schwerer Schleif- 
itein auf den verheiratheten Stein- 
hauer Christian Rellee von Neufir 
chen nnd verle te denselben io schwer, 
daf; er per i aaen nach Hause ge- 
bracht werden mußte. 

Elsnsstclsotbktngcm 
S t r a ß b n r ,1. Schon wieder 

riss, der Tod eine empfindliche Lücke 
in die ttteihe der hiefiaen Gelehrten- 
der Professor Direktor Dr. Foriter 
der dem balterioloqischen Institut vor 

stand, ist iin Alter von ite: Jahren Ver 

schieden. 
Der iiihcinische Verein fiir Luft 

tchiftiahrt cnthiiltte in der Oranarrie 
einen Denkstein fiir die beiden Lnft 
schiffte Lentnantg Förtfch nnd Onni 
mel, die »in Ist-. Oktober lintit be 
einer Weitiahrt anläsriich desz Berti 
ner Wort-on Brunett Fliege-te den 
Trsm in den Wellen der Nord-sei- at 
fanden halten« 

W r i t; e n v n r «;. Nentanitmann 
Latini-r nat alo «!ii:r.1ernieiiter die sni 

nun-nein- Vestananna erhalten. 
D e i me Die iiinshrias Minc- 

Ltr Ists-nun sue sinnst-Im DI( Iis Jir 
aen hatt-te tiatte ein Feuer ans den- 

sseide anaennntit nnd war rnrt tttreis 
Kleid-re- itnn in nahe steter-neuen t» 
dafs iie in Brand «ieriet«.ieie. Da- 
ttind erlaa feinen Wunden. 

trete stun. 
; Da m b u I a· Wie gen-innom- 
«0ek·d die Mkgmdftüetsspetuwiou t- 
dee »Ist-tun Ums-von von das-wars 
ist« zeigen folgende ersinnt-ertöqu- 
Voc Kam-n verfault-s m Dofdesssn 
Imm ist chIOM eine an die Im Feldes Im- sum ask-made Kot-M Nr 
tin-» Man an einend HÆ its 
demsqu Mich flehen To usw wurde 
die »Meh- MOM not-D V an Im 
Damducsm Nimm H benimmt 
und mea- zu kmu Meile von Mund 
Matt- 

lutede-m 
O o · i a » u. Wut-nd du Tags 

Man Om- kad aus mmu Was 
Its band um Bunds-del abzuw- 
dos. Most » mu. im dem Uqru 
mä der drum-m auf stm Mithin 
aus know und-m MINI- 

MICMUIIIUIM 
Kuns- Qsm Im ti- VIII-M 

wus- m Dis-Im m Gewitan M 
vernimmt-v- smss dm Odems 
Im I its im Man Wut- 

mode Int- Wk Uns-M - 

Mick damit III pm Im I i 

seit längerer Zeit von einem Nerven- 
leiden heimgesucht war, ist die Be- 
siirchtung nicht ausgeschlossen, daß 
ihm ein Unsnll zugestoßen ist. 

B r ii n n. Das Landesgericht 
Brilnn hat die Wiener Polizetdtrets 
tion telegraphisch ersucht, den Kaus- 
mnnn Stegs-rund Spielmnnn, der 
nuo Briinn sliiebttg wurde, des Be- 
trnges verdächtig ist und sich nach 
Wien gewendet haben dürste, zu ver- 
haften 

V u d n p e st. Die wegen Schwin- 
delno mit Rezepten verbasteten Buon- 
pesier Apotheter lliudols Glück und 
Ludwig Braun, sowie der Arzt Leo- 
pold Fräntel wurden aus sreien Fuß 
gestellt da tein Fluchwerdacht vorliegt 
und der verursachte Schaden durch die 
deponirten Geldbeträge gedeckt er- 
scheint. Der Schaden der Kranken- 

kasse wird mit 10(),()00 Kronen bests- 
ert. 

Schweiz. 
Be en. Als in Gerzensee der 

Schlossermetster d. Erlnch einen Wa- 
gen besteigen wollte seuerte ein ge- 
wisser hoser aus Kieseh der bei Er- 
lach seither angestellt, aber entlassen 

jwokden war, zwei Revoloerschtisse aus 
’elnen srtiberen Arbeitgeber ob. Eine 
Kugel drang v. Crlnch in den Kopf 
nno blieb in den Knochen stecken. 
Hosen der glaubte, sein Opfer ge- 
tödtet zu haben. richtete dann die 
Waise gut sich und verlegte sich 
schwer. 

» 
Ba set. Das Strasgericht Ba- 

i selstadt verurtheilte den schon in Burg- 
sdors, :.-tostngen Winter-thue, Ziirich, 
Bern und Basel wegen Falschsnieierei 
ivorbestralten start Daldimann von 
Basel zu sechs Monaten Gefängnis-. 

Belttnzonm Der Große 
Rath wählte zum Vizepriisidenten nttt 
43 gegen 75 giltigen Stimmen Adve- 
tat Elevetio Boretlru Sohn des ver- 

storbenen Nationalrathes Borelia. 
- —»---- 

Wer hat Amerika entdeckt? 

Ein Korrespondent schreibt ans 
tihrtstiania: Fridthsas Nansen hielt 
in der hiesigen Gesellschaft der Wissen- 
sasasten in Gegenwart der König-, 
der Mitglieder der Regierung nnd 

siiinnitlichertltrosessoreu der Universität 
eitlen mit großer Spannung erwarte- 
teu Vortrag til-er die Frage: Wer hat 
Amerila entdeckt? Bekanntlich haben 
die Nortoeger schon lange Kolumbuö 
den Rang streitig zu machen gesucht. 
Die Ytortveger stiihten sich aus den 
Inhalt der trländischen Saga Eritis 
deoiliothem die bisher als ein historisch 
zuverlässige-i Dotuinent betrachtet 
worden ist, wonach man es alo erwie- 
sen erachtet hatte, daß der Isiänder 
Leis Eritsson Amerika, und zwar das 
sogenannte »Vinlauis« tWeiniand)« 
etloa 500 Jahre vor Kolumbns ent- 
dectt habe. Man hat aui Grund der 
Mittheitungen der Saga Eritis des Ro- 
then aut« Island Island gehörte das 
niaio zuNorioegeu — dein ,,Cntdecket« 
Leis tsritsson sogar ein Denkmal ge- 
setzt Der Vortrag Jliausens dauerte 
zwei Stunden, war ein streng wissen-· 
schriftlicher und insofern sensationell, 
aln der lseriihnite ittolarsorscher aut- 
liestiiniuteste von der bisher allgemein 
geltener Annahme, daß das von Leis 
tiritason entdeckte Vinlaub s»Wein- 
l«nd') Iuit tttnierita identisch sei Ab- 
sti nd nimmt- tsirofessor Nansen re- 

duzirte die Eaaa tsrito des Rathe-i zu 
einer ganz gemiilinlichen Fabel. Das 
»iltieinland« sei iu tiiiirttichteit nichts 
anderer ala »die tttesilite der Seligen« 
.».ks» »di- Jnietn der Glücklicher-'s es 
sei dein »Bei-beifallen Land« oder nach 
deu- -’Zpkactiaebi·auai der Marthen her 
neueren seit deus ,,3et-iaiusientande« 
.;l(·iiti«iuilettent 

s.)ls«s Mund teiucr Feststellunan er- 
,.:;». «-si...t.-u«..i Neunten date Eiter-ve- 
aeu stistsiuitsusi den tttana also Ent- 
dutei Luna-illa uiaii iuetir streitig tua 
.«-.-u hattet T« Vortrag rief unter 
Nu krilitrkuiiseu sinkt-nein inn- Titrii 
HHJW M s-«tluiiuiuu.i tiernnr Nie 
mand kenn-echte abee den Wachs-e ak- 
mnmeemsionm Nonsens etwas entge- 
aensussellm Judvefondeee flehte- 
Wkieien aus« daß die SQWeaneey 
die m der Dazu-eile bei Rossen vom 
Zwei-staunst gegeben werde-. an M- 
m einzige Gegend dee ndeduedeu eue- 
etme passe und Nie die In dee Os- 
efwilheeseee Wesntandrewodaee. II 
»meine-muss »Im-einschne« des Ip- 

Iedeesdmm umä weder mit Wissen 
noch met zukommen Musipr fij 
komm-e 

«- - —-» 

Geduld see-entsendet I as Im hoben 
Neewveeue Mit Mitte les NMM « 

icyOMIeeImma Use-dass Mit »i« f e 
due usw-sie cease eine Hummel- 
tmei wes 10 III I Idee Musiij 
uns eme me N s l M IM- 
uestis II III Je MQI Risik- 
eeme m diesem see III ee mmäms 
sten- m esse Mit-ge Wede. Ue 
seer es diese-e III-e Messe eer 
möchte-. 

. . . 

des esse Odem m M see fette 
MI- 


